
Protokollnotizen zum Round-Table-Treffen des RSG am Dienstag, dem 

12.5.2026, 18-20:40 Uhr im Café Täglich, Dortmund-Huckarde

Anwesend: Karola Hügging, Aysun Kaya, Martin Klausmeier, Monika Oecking, 

Jörg Schulte Steinberg (Protokollnotizen), Lydia Pyka, Martin Pyka, Janine Seelig,

Michael Wetekam, Emilia Wilhelm, Nadine Wilhelm

Zum zweiten Mail in Präsenz in diesem Schuljahr trafen wir uns im Café Täglich. 

Für dieses Schuljahr war es der letzte Round-Table-Termin; eine Videokonferenz

in der (vor)letzten Schulwoche erschien uns wenig attraktiv, sodass die nächste 

RT-Veranstaltung erst im kommenden Schuljahr 2026/´27 stattfinden soll. Wir 

waren der Meinung, dass das „Format“ – weiterhin abwechselnd 

Präsenzveranstaltungen und Videokonferenzen – erhalten bleibt, auch wenn 

Herr Schulte Steinberg das nicht mehr organisieren wird. Als mögliche Termine 

wurden der 11.11.26 (Präsenz), der 13.1.27 (Videokonferenz), der 17.3.27 

(Präsenz) und der 12.5.27 (Videokonferenz) ins Spiel gebracht. Die weiteren 

„regulären“ Termine (9.9.26 und 14.7.27) entfallen, weil sie ungünstig zu früh 

und zu spät im Schuljahr liegen. Allerdings ist die Frage offen, wer den RT 

organisieren wird, weil eine Nachfolge für Herrn Schulte Steinberg noch nicht 



feststeht. Die Elternpflegschaft aber will die Fortsetzung des RT im Blick 

behalten und das – auch ohne einen Extraflyer – insbesondere auch dem neuen

Jahrgang mitteilen.

Unter den vielen verschiedenen Themen, die angesprochen wurden, ist das 

Demokratiefestival hervorzuheben, das uns als gelungene Veranstaltung in 

Erinnerung geblieben ist, wobei sozusagen „unter glücklicher Umgehung des 

Dienstweges“ und durch Eigeninitiative der SV Beachtliches zustande 

gekommen ist: Mit Reden des stellvertretenden Regierungspräsidenten Volker 

Milk, Bürgermeisterin Britta Gövert sowie dem Sonderbeauftragten des 

Oberbürgermeisters für Vielfalt, Toleranz und Demokratie, Friedhelm Evermann

und unserer Schulleiterin Karola Hügging wurde das demokratische 

Engagement unserer Schülerschaft gewürdigt. Das und die vielen Aktivitäten, 

die auch bei durchwachsenem Wetter ein interessantes Programm boten, allen 

voran der Comedian-Kollege Herr Schöder, dürften im Sinne des 

Gemeinschaftsgefühls der Schule und als Ausblick auf das, was in einer 

Schulgemeinschaft auch von Schülerseite möglich ist, zuversichtlich stimmen, 

auch diejenigen, die vielleicht zunächst skeptisch den Tag begleitet haben. – 

Auf die Frage hin, was eigentlich aus unserem „RSG-Honig“ geworden sei, gab 

Herr Schulte Steinberg die Auskunft, dass der Honig fast ganz ausverkauft sei, 

ob jedoch wieder RSG-Honig abgefüllt würde, hänge davon ab, ob sich jemand 

bereiterklärt, der mit Herrn Wenke Kontakt aufnimmt und zusammen mit den 

Schülerinnen und Schülern die kleinen Gläschen abfüllt, was doch ein etwas 

mühsames (und klebriges) Geschäft ist. Herr Wenke würde sicherlich bereit 

sein, dafür Honig zur Verfügung zu stellen – und auch den bereits abgefüllten 

Honig in 250g- Gläsern. 

In eigener Sache: Ich möchte mich herzlich von den insgesamt doch vielen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Runden Tisches verabschieden, dem ich 

für (das) kommende Schuljahr(e) wünsche, das er weiterhin einen festen 

Bestandteil des Reinoldus- und Schiller-Schullebens bildet. Ich erinnere mich an 

viele interessante und wertvolle Gespräche in einer guten Atomsphäre, sei es 

im HiccUp, an den Bildschirmen oder jetzt im Café Täglich – und schließe bei 

allen Plänen, die mich inzwischen umtreiben, nicht aus, bei einem solchen 

Abend auch mal wieder vorbeizukommen. Herzlich grüßt

Jörg Schulte Steinberg


